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Ungarn fieht an der Bahre eined ausgeseichneten
Patvioten.  Frans Deal ot fetne Augen gefdloffen, weldhe
lebend feine andeve Aujgabe hatten, al8 iiber dem Lohle
feines Vaterlanbes zu wachen.  Chavatteveigenichaften felten-
ftev Art, politificher Scharfblicf, innig gepaavt mit vev vein-
ften Baterlandslicbe und ver mafellofefterr, felbitvergeffeniten
Uneigennitfigfeit, Patten Dem GHochbetagten Mianme bei feinen
Yamdslentent das Anfehen eined Patviavdien verliehen, dem
audh vort feinen polittichen Gegnevre Keiner dent verdienten
Boll bev guiejten Hochachiung vevjagte. Kaumt i geringe:
ton Ghren ftand Fvamy Deaf in Oejterveich, namentlich
feitent marn duvd) feine Betheiligung an ven Ausgleichs-
berhanblungen von 1867 fid) in Wien bavan gewifut Hatte,
in i gleichfont den gutent Geniug ves Dualismus zu ev-
Bliden, und Raifer Fvauy Sofef Hat dem Lebenden viele
Betvetfe Dafiic gegebent, daf der Monaveh die bem wiiydigen
Patviotert von allen Seiten davgebradite Werthichiitumg aufs
tidtig theilte.

Unter bicjenn Umitinben darf wobl Bebauptet werben,
bofy nicht Ungarn affein feinen Bejtent Bitvger wverfoven Hat.
Gevade in dem Augenblict, i weldient Dev Ausgleidy von
1867, ber tm Wefentlichen fein Werf war, unter Schwierigs
Teifent allex vt einer Neugejtaltung entgegengeht, wive Framy
Deal’s mifver und verfhnlicder Ginfluf von hoben Wexthe
fiiv Beive Hilfternr dev Weonarchie gewefen, it deven Ge-
{dhichte v etnert fo ehrenvollen und Hevvorvagenden Plag
clmimunt.  Bielleicht tuiigt die Trauer um den Bevluft dies
{e8 audgeseichneten Mannes mit dagu bei, die Verbanbd-
fungent gwifchen Dbeibent imbern tvieder feiner iiber alle
Pavteileivenjchaften erhabenen Auffafjungsiweife zu nihern,
i welcher ev feinen Qandsleuten af8 ein Mujter alfer pas
triotifdhen Tugenben vovanlendtete.

Farlomentarijhe Radjriyten,
Reid)stag.
41, Plenarfitung vom 29. Januar.

S febner feutigen Sibung feste ber Reidhdtag die
geffern mit wmafme be§ §. 145 abgebyochene 2. Vera-
thimg bev Steafuovelle fort. €8 Fommt jundchft aur Dis-
Tuffion dev § 183. Die Borlage weicht Hier von dem Strafs
vecht Dabuveh) ab, baf nicht Blog, twer duveh eine umiichtige
Sandlung, jondevn aud), wer duvchieine bevartige Aeuferung
Uffentlich ein AevgerniB giebt, mit Oefingniff bis s gwei
Sahven beftvaft wevden joll.  Dagegen 185t fie, dem Straf-
vecht entgegen, event. Geldjtrafe eintreten. Die Abgg. Gex-
Davd b b, Schwarze haben Amendenents eingebradyt, weldpe
bavin iibeveinfommen, dag fie die Worte ,ober Aeuferung”
fteichen wollen. ~ Dey lefsteve Abgeovdnete Wil dann nodh
itberhaupt bie Gelvftrafe, die in Demt jest geltenden Bave-

graphen be8 Strafredits nidt ftatuivt ift, aufiehuten.
Der Abg. Dr. Gevhord empfiehlt fein mendement wunter
Deiterfeit des Haufes mit ver Grinmevung an die fohine
Studenteneit, wo gany havmlos Licber gefumgen wurder,
beren ev einige evivdfnt, und bie nach biefeur Pavagraphen
jtrafbar fein wiivberr. by, v. Schwarze Logvitmdet fein
Amenbement namentlicy damit, daf , Yeufevimgen” wnter
Umtinben audy jest fchon al8 , Handlumgen” bejtraft wiv-
ben.  Dev JReglerungsfommifiar Geh. Rath Oehlichliger
evlfiivt abev, baf bie Borlage Hauptiachlich im Sutevefje dey
Oletchmiigeit der Rechifprechung gemacht fei.  Adg. Frei-
Deve v. WMalbahn-Giily motivivt feine Abftimmung fiiv den
Sdwarse’ichen Antvag, bder mit grofer Wehrheit angenont-
men witd.  Die nicht fehr wefentlichen Aenderungen dev
§S 200 umd 208 wesben mit gvofer Majovitit angenont-
mert.  Gbenfo bie Nv. 2 de8 § 275 (im XXIIL, Abjchnitt
Uvtundenfaljhung) Getveffend bie Anfertigung won Stempel-
papier, welche Numumer wefentlich nur vedaktionell von bem
Sivafgefes abweidit. Die §§. 319, 321 werden gleichfalls
ohne Debatte genehmigt.  Dev §. 348 Geftraft die falfche
Beurhimdung feitens eines Beamten. Die Novelle Hat Biey
bent Bufats: ,War dbie Handlung geeignet, das TWobl bes
Deutjchen Reichs odev efnes Bunbesftaates ju gefifiden, fo
tann auf Budthous big su finf Safren erfannt werben.”
Dte Abgg. Laster und Reichenfperger fovechen dagegen, b
avin fein friminalvedytlidier Thatbeftand, demr Ridyter feine
fefte Dandhabe gegelert wevbe.  Nur wenige Abgeordnete
bev fonfevbativen Pavtet ftimmen fiix die Bovlage. MNr. 3
Ded §. 360 ftebt in inniger BVerbindung mit dem geftern
angenomutenen § 140, betveffend bie Verlepung dev Weby-
pilicht und wird mit einenm Amendentent des Abg. Zhilo
angenomnten.  Dfe Nv. 4, 7, 12 e §. 360 werben ohie
Distuffion genehmigt. Die Faffung der Borlage ber §8. 361
unb 863 evfihrt ohne Distujfion die Suftinummg des Haus
fed. Der § 366, wo die BVorlage nuy die »Baiferftvaien”
einfilgt, poffivt in gleidher Wetfe die aweite Yefung. Der
§. 367 be8 Strafrechts enthilt 15 Nummerss, wovin Ueber-
{refungen mit b8 50 % oder Haft beftvaft werbernr. Die
Jen, 5, 8 umd 10 in ber Vovlage werden mit unerfes-
Tichen Abiindevungen, die qus demr Haufe vovgechlagen find,
angenornmen.  Der § 369 be8 Strafvech)ts umfaft dret
Suummmertt, weldye Schoffer, Gemerbetveibende, die Maf wd
Gewidhte falten ) Bbetveffen.  Die hier vorgejchlagene
(iibrigens gevinge) Bevfchiiviimg wivd wom Abg. Brochaus
cmpjoblen.  Damit ijt dev Avt. I dev Vorlage in yweiter
Bevathung erledigt und bas Hous tritt in die Distuffion
iiber ben Ast. IL ber Novelle ein, weldjer Sefamntlich gony
neue Beftimutungen fiiv das Steafrecht enthilt. Bei Be-
ginn diejes Theiles ber Vevathung cefheint bey Bimbes-
beoolfmadytigte Staatsfefvetir v. Bitlow im Haufe,  Buerft
fommt §. 92 Nv. 4 qur Debatte. Diefer §. 92 gehilvt tm

Stvafredit yum I Abfehnitt, Der ben Hodverrath und Lan-
Dedvervath behandelt. Gv enthilt 3 Swmunern 1md 8 wird
jest vorgefdhlagen, ihm af8 neme Nuntmer Dingusufiigen (sc.
mit Budthaus nidt unter jwel Sabren - wirh beftvajt)
oA (wer vorfilic) ,duvd) die Bevdffentlichung vor Srndpe
gebungen auslinbijdier Reaterungen ober geiftlicher Oberen
gunt Ungebovam gegen Gefetse ober vedjtSgiiltige Berorh-
tuntgen oder gegen bie von ber Obvigheit innerfolb ifrer
Buitindigheit gefroffenen MAnovbnungen aufforbert odber an-
tei3t, insbefondere wer inder angegebenen BWeife
foldjen Ungehorfam al8 etwasd Grlaubtes obey
Berdbienitliches darftellt. Dev Abg. Dr. Baumgarten
beantragt und begritndet bie Stveichung dev gefpervt aedvuct:
ten Worte.  Cin Anmenbement b, Seydewits will auBerdent
oudy noch bie beiden vorfergebenben Worte ,ober anveit”
geftvichen wiffen.  Abg. Frbhr. v. Malpahn-Gitlly exléutert
bent Antvag ber fonfervativen Pavtei, die nuy bei Annahe
beffelben fiiv bie Borlage dev IRegievung flimmen wirh.
Bon dent Centvune und ber nattonallibevalen Pavtet nimumt
audh hier Deute Nientand das Wort,  Nachbent suerft bag
Amendement v. Sefydewils event. angeronmern torder (fitv
bie Faffung ber Regierungsoovlage evhebt fich allein ber
Abg. Dr. Fricventhal) wivd ber game §. 92 Ny, 4 gegen
bie Gtimmen bey Ronfervativen, b8 gréfiten Theils  dey
dentfchen Reichdpavtet und einen Hleinen Theil ey National-
[ibevalen abgelehnt.  Dev § 103a (Wer ein dffentliches
Beichen dev ntoritdt eined nidgt yum Dentfdhenr Jeiche ge-
hivenben Gtaates ober ein Hobeitdeidien eines foldhen Stan-
18 bigwillig wegnimmt 2, witd mit Gelojtrafe bis i
600 Wiavt ober mit Oefingnif bis 3u 2 Salhren bejtvaft”)
witd bann ofne Debatte genehimiat.

Der § 287 a belept mit Gelbfivafe big 3 906 Mact
ober mit Gefingnif bis su 6 Monaten Denjenigen, welcher
einen Ynveven von Mitbieten ober eiterbieten bet einer
von efuent B DOYg Bexftet 3 2. burch
Gewalt ober Drohung, dburdy fatjche Borfpiegelungen, bure
Bevfpredien ober Gemifren eineg Bostheils abhilt, %bg.
0. Cuny will ftatt ber gefpersten Worte fegen: burd ein
Gefdent ober burd) Berfprechen eines Gefchentes; der Utg.
Cdyulye (Gubrau) aber will fene Worte iiberfaupt gefivichen
wiffen.  Die Regierungelommiffare Geheimer Finangrarh
Michellt undb Oberfilientenant Blume ieifen bie Notie
wendigheit ber Bovlage nad). Der Abg. Grumbredst exbennt
in bem finangtellen Sntereffe bed Staats Teine ratio, eit
foldhed Gefety gu geben. Gtrafgefetse biivften nur allgemein
gemtadht werben, wo bag Durdybrechen ber Redjtéoronung
es erforbere.  Warum denn quc) nidht vie Staatsbivger
foldyen Scbuy haben follten, wenn er fiberhanpt pewdhet
terde.  Jm Uebrigen fane in bem bier gemannten Ope=
tationen wofl etne gewif nicht u befdhinizende Smmovalitis
liegen, abev nimmer Pnne Bler ein Strafpefets eingefiihrt

Die Gruft von Steffendocf.
Jtovelle von H. Fallung.
(Fortfetng.)
Pan fite bas8 Ruirfdhen ber Fingerndgel an ber
Blechfapiel, weldge Bach Fampffaft umlralite, Dann fagte
er mit wiithenver, zifchender Stimme:

JJoch ein Wort, wie bad lehte und Sie finb bes
Tobes! Sie fennen unjern Bevtrag und wiffen, wer an
Jhver Seite fteht. Aber obwohl Sie ein efender von Trunt
und Habjucht verdummter Thov find, folf e8 Shuen nicht
gelingen, gemeinjdhaftliches Bevverben iiber unfer Haupt
Hevaufzube{dyivdren 14

Derr Lamar? entfiibte fich bet diefer Bevrohung, —
+Metn Gott,” fagte er ftammelnd, pein unfduldiger und
nicht Bbfe gemeinter Schers.”

Gr fdwantte bei bdiefen Worten dem Tijche 31, nafhm
bie griine Weinflafdhe vom Tablett und fchentte wvon der
gofbigen, barin enthaltenen Fliiffigleit in vas gefchliffene
©las. 3n viefem Augenblide fprang Bady gefchumeidty wie
ein Tiger hevbet. Gr entrify ibm 5as Glas unb jhmetterte
baffetbe fammt Tablett und Flafdhe auf ven geblitmten Fuf=
ieppich, ber von ben Hivrenden Schevben befhmutt, von
bein vergoffenemt Weine bendfit wurbe. , Rein Cropfen
weiter!” vief ev pem exfhrodenen Perrrn Lamart 31, ,bu
Bijt fehont jebst Halb von Ginnen, das Uebermafy wiirde deine
volle Feigheit und Schurleret enthiilfen 1

Unmittelbar nach diefen Worten trat Feliv Bitus in
bag Rimmer.

Die Gefichtaziige Bach's, noch o eben von Haf und
Boun enjtellt, waven ploklich wieber ftare und falt. Unters

25)

| Wilefig und mit Gefheivenem Tome fagte ev ju Felig:

#Oer avme Herv von Lamarf! Dey Tobesfall ves

g Grafen, die Beforgnif, Shnen nabe treten 3u miiffen, Haben

ihn bermafien nersds aufgevegt, daf er in vbem Augenblicte,
o er von Jhrer Giite Gebrand) machen und den Wein
anfchinten twollte, von einem heftigen Bittern befallen, Glas

3 unb Blafdhe fallen (ief. Wiv bitten wegen bes vorgefon=

tnenen Unfalls um giitige Entfchulbigung.”

#Sa, um giitige Gnijchulbigung,” fepste Lamark, einen
Haglidhen Blict auf Bacy und dann auf Felig vichtens,
himgu. —

Beliy Bitus beadhtete weber bdie angevidhtete Unords
nung nod) bdiefe Bitte um Bergebung. Cr legte einen
Streifen Papier — ben mit Bleiftift befchriebenen, bei dem
verftorbenen jungen Reitfnecht gefunbdenen Bettel — auf
ben Tifdh. ,Dev Aemite,* fogte er, nod) gany von bem
Anblide ves Erhingten evichrectt ucd evguiffen, ,weldhes
Leid hat er feiner avmen a'ten Mautter angethan! G war
fo brap unb bienftwillig. Man bitte nicht glauben {ollen,
baff bieg fein Enbe fein wiirbe. Und tod), er muf eine
Sehuld, eine fdhwere mit fich in den Tod genomuten Haden,
Denn hier am Schluffe fteht auf dem Settel, von feiner
Dand gefdhrieben: Gin Leichenfehinder verbient fein Grbav-
wmen; icy habe meinen guten Heven vervathen; veshalh war
miv mein Galgen gemwif.

,Biv hivten untevivegs” Bemerfte Bad, Ginter den
Stuhl ves Heven Lamart tretend und feine braune Hand,
aus weldjer etas Weifed hervorfchimmerte, bem darin
Sifgenven feft auf die Adyjel legend, ,daf vor einiger Beit
fier fm Grbgewdlbe ein nichtswitediger Ginbruc) veviibt
wovden fei. Sollte nicht vielleicht ber Tob bdes Reittnedhts
mit fenem Greiguiffe im Bufommenhonge ftehen? Die
Worte, ein eichenichinder verdient fein Grbarmen, Diirften
auf etnen foldyen Bufommtenhang Binveuten.”

JMnmiglich!* fagte Feliz. ,Gin fo fdhwerer Frevel
ift von Frany nicht vevitbt worden. Seine Ghrlichfeit und
feine Anpinglichleit waven itber feben Bweifel exhaben.
Jur fn den lesten Wodjen, wo eine ungliicliche Lebesge-
{chichte ihn aufgevegt haben folf, ift ev gerftreut und unaufs
mevtam evfdhienen, wie ich jeht hive. Sene Wovte in bem
Bettel laffen erfennen, daf damals {dhon, als Framy ihn
Ichrieb, fein Oetjt serviittet, fein Bevftand auf Reifen war.
@3 it matiitlich, baf ev fich, gleich ung Allen, vor jenem
entfelichen Frevel an dem @Erbbegrdbniffe entfeit hat. —
Diefe Eindriicte mijhten in feiner Fieberphantafie fich mit
ber Wirtlichleit. Diefer Bettel —*

Beliy ftvectte vie Hand aus, um bden Settel nod ein=

mal angufehen. ,Diefer Bettel,* fagte er ofne Bingufehen,
omuf allerdingd aud) dem Gerichte itbergeben werd 1, twel=
es fa an ber Fefiftellung bder Tobedart ein Sntevefje
nimmt.  Allein — —

Seine Hand fuchte auf dem Tifche umber.

# 3¢ glaubte boch, den Bettel hierher gelegt ju BHaben,”
fubr ev fort, al8 er temevite, daf ber Papierfiveifen ver-
Idpiounben wav. ,Alfein, ich bin fo gevjtrent — 0, bes
mithen Ste {ich nicht, Heve Bach, ich werbe das Papier
{dhon wieder finben — 8 ift nuv auffillig, wie mandymal
bergleichen Dinge unter ben Hinden werjchwinven.”

Alled Sudhen nach bem vevmifiten Settel war vorldufig
vergetliy. RNachvem Feliy wieverholt gebeten, tody bie Bors
legung ber in ber Blechlapfel anfbewahrten Familiendokys
mente b8 auf ben niichiten Tag au verfchieben, ein Ber-
longen, welchem Lamart jeyt geneigter juftimmte, jogen Beive
Gdjte in bie ingwijhen filr fie beveit gejtellten Bimmer
fidh guritet, :

Beim Auslleiven fiel dev vevmifite Settel unter bem
Dalgfragen Yamarts, an bver Stelle, wo Bachs Hand ge=
legen, hervor. Bad) bitdte fich mit ven Worten: n3war
al8 Amu'et bei Vlwtftillungen von grofem Werth, boch
niigt vies Papter dem Oevichte nichts,” Hob daffelbe quf
und verbrannte e8 mit gufricvenem Licheln an der Flamme
ber angesiinbeten Revge.

Monate waven feitoem verganget.

Der Sommer gog voviiber untev fehtweren Sovgen bev
Augnuft nabete feinem Enve.

Herr ven Yamart war al8 Gigenthiimer von Steffens
borf anefannt.  @v atte im Beifein feines Secretirs Bady
unb be8 bon Feliv Biug zugejogenen Notars bie in ber
Blechtapfel bewahrten Dofumente vovgelegt. Das Befite
bofument bon Steffendorf wuvde alfeitiy geprift und ridytig
befunden. Die Ovifin Jrene begeupte mit eigener Hand
in einem befonbers angehefteten Snftrumente, beffen Papler
und Tinte etwas frifcher waven, alg bie deg umfangreichen
Beftgbofumentes, baf fie bas leitere ihrem Bruver, vem




werben filv efne Handlung, bie im Bollebewufitfeln nidt
allgemein fite fivafbav gelte. Gv bittet ben gansen Pava:
graphen absulehuen. Ubg. Reidjenfperger (Rrefeld) bean-
fragt bemndchit die Worte ,vom einem Beamten vorgenoms
menen” au fireidhen. Der Regiesuug iffar Gefeimevath
Rienit tritt ben Ausfilhrungen bes Abg. Grumbrecht ents
gegen. Vel ber Abitimmung iber ven gangen Pavagraphen
with berfelbe abgelehnt, Der § 296a (weldjer Anslinver,
bie i beutfdien Kitftengemwdfiern unbefugt fijchen, mit Strafe
belept) witd ofne Debatte angenommen. — €8 folgt nun-
wmehy dev § 353a (ver fog. virnimpavagraph). Dev erfte
Antragfteller, der Abg. Dr. Miarquardfen, erhilt zundchit
bag Wort, Gr entwidelt, daf e8 fich Bier nicht um mates
velle Politif, fonbern lediglich um eine Organifationsfrage
be8 auswértigen Dienjtes handle. Gt gelhe von ber Ane
ficht aus, baf die Frage, ob ber gegentdvtige Buftand ded-
felben folche Mittel, wie Hier verlangt, nithig habe, nicht
vom Daufe, fonvern nur von bem Relchafangler als Ted)-
nifev entichieben werven Tnme. Dagegen trete diefem dann
bec anbere tedynijhe Faltor, das juviftifche Urtheil bes
Daufes, gegeniiber, was ju entfdseiben habe, o6 ber al8
Tonftativt angenommenen Liide burd) ein Stvafgefes geniizt
wevben foune. Die Borlage mace den Gindrud einer
Stigge, weldie ein Bauhere bem Architetien vorfege, um
ibm babuvd) bie Ricjtung des Baues u beseichnen. Der
Otebiter geht dann auf ven Snhalt bed Umenvements nifer
elnr, um ben grofien Unterfchied davguthun, bev ymijchen thm
und bev Borlage beftefe. G glaube alfo, daf in bdem
Umenbement nac) bev vom Auswirtigen Nmie geforverten
Richtung AbGiilfe gejchaffen werde, obne die Redtsficherbeit
3u gefdhrben. Der Stantsfebretaiv v. Bitiow ertlirt, bdaf,
ba 6 ber Regiecung nur bavauf anfomme, fix gewifje
Bergehen die Mglichleit 3u Haben, nicht blos ein Vi
giplinarverfafren, jonbern audy eine ftrafrechtliche Berfolgung
eintveten laffen au unen, fie bereit fei, bem Umendement
Marquardiess, wenn es wiirbe, Fuzufit
Der Ubgeorbnete Dr. Hinel, welder einleitend bewerit,
baf ev ben Untvag Marquardfen filr furiftifch durchaus
forveft Balt undb beffen ®sundgedanten wohl i
IBune, ijt boch ber Anficht, baf beravtige Dinge beffer der
Disyiplinarorbnung fiberloffen wevden.  Fiiv ihn find bes
ftimmend dle prattifchen Grfahrungen, ble die memefte Beit
Dlete. Gv erinmert an bie wor einigen Tagen verdffents
licgten Publifationen, bdle foft allgemetn mit Beifall auf-
genommen feien.  Gr theile inbef benjelben nigit. Sie
Beweifen freilich dle gezeich Pexfonent i ves
Reichetamylers, aber e8 fcheine ihm doch, daf die volle
Dectung der Aflerhdchiten Stelle dadurch etwas bitnn ge=
toorben. Die Falle inywijchen, die da beriifut, fefen darnadh
angethan gewefen, bden Reichslamyler bdie inetéfrage
ftellen u loffen; bie Berantwortlichleit deffelben wolle ev
burd) folche Gefesespavagraphen nicht abjhwachen. Abge-
fefen von folcen praftifchen Gritnven fat ev audh juriftifche
Beventen betreffe des Beweifes und bdes Bertheidigungss
Bemeifes bei biejem Gefets. Troy feines ablehuenden Botums
twerbe bad Haus iibergeunt fein, baf ihm und feiner Partet
bie Reinfeit unb Ginheit dbes Deutfchen Retchs, gletchpeitip
aber aud) bas Unjehen und bie Ehre bes biplontatifhen
Dienfies am Hevzen lege. — Bom Abg. Dr. Lucing ift
ber Untvay auf namentlie btimmung iber den Untrag
Mavquardfen eingebradht.

3n_namentlider Abftimmung witd § 353a wit 171
gegen 120 Stimmen in bder Marquardjden Taffung anges
nommen.  (Filv denfelben ftimmte dle gefammte Rechte,
bie Nationallibevalen und bie Gruppe Wwe mit dem Abg.
RAvppel. Wit ,Nein” fiimmee das Centrum, bie Fots
[djrittepartei, bie Polen unbd bie Abgg. Berper, Baum-
garten, weldhe fidy in diefev Frage von ey Gruppe Lwe
getrennt Batte).

Grafen Bernhard abgeforvert, baf ber Berfauj des Guies
an ben Gvafen Bernhord aus bewegenven Griinben mit
beiberfeitiger Ginwilligung viidaingig gemadyt fei, ®raf
Bernhard ben Kaufprets suriid, und allen daraus Gervors
gegangenen Schaden erftattet evhalten habe. Die fo in den
Befty guviidgelangte Gvifin Jvene verduferte Hierauj Stef-
fenborf von Neuem an bden Mann ihrer Schiwefter Agnes,
Weeldjior von Lamart und evflivte, daf fie wegen ves Kauf-
preifes beveits friiherhin durc) von Ramar? geleiftete Sah-
fungen und Dienjte befriedigt worden fel, baf ver Grof
Bernhard aber Beit feines Yebens im ungejtovten Genuffe
bon Steffendorf berbleiben unbd a8 Befitvedit Lamarks exft
vom Tobe ded Grafen Bernhard beginnen folfe.

Weldhe Dienfte ev feiner Sthwdgerin Srene geleijtet,
bavitber e Herr von Lamart, weldyer bei biefen Berhand-
Tungen fant und burd) feinen Secvetdv Badh in ver Haupt
facye vertreten war, nuv vereingelte unb gebeimnifoolle An-
beutungen falfen. Ev verwies auf feine Tagebiicher, weldhe
nadh feinem Tobe ber Familie baviiber volfen Anfihlufy ge-
wilven twitvben. €8 war ihm peinlich und unangenefur,
fo exflivte ev, auf biefe fiiv bie Grifin Svene verhingnig-
volle, ihn mit Kummer unb Schimac) belaftende Beit guviics
sufommen. Dagegen legte ev die vollgititigen Quittungen
ber Orifin Jvene itber die von ifm berfelben geleifteten
Bahlungen in einem befondern Convolute boy.

Dte Unterfchuiften unter den Vevtrdgen und Quittuns
ger, bie Giegel berfelben wuben in Bejter Ordnung ge-
funben. Die umfangreiche Befipurtunde, auf weldyer der
Uebertragungsvermert an ven Grafen Bernhard fpiter mie-
bev burdhftvichen evfchien, verbreitete, aus per Kapfel hevauss
gesogen, einen eigenthitmlichen Geruch von Moder und Beys
wefung und mufte nad) Badys Anficht, lingere Ieit in
einem bumpfen und feuchten Schrante aufgewabet gemefen
fein. Heve von Samarf gab davitber Auffchluf, indem er
anfiifpte, ev habe bas Dofoment in einemr alten eichenen
Sdfjrein, in weldem audy biele leeve Weinflafdhen am Bo-
en gelegen, verfdylofien gebalten, 8 fei bort viele Safre
unbevithet getwefen. (Tortf. folgt.)

§ 361 Mr. 9 erhilt auf ben Untrag bes Abgeordreten
Dr, Sdymarse folgende Faffung: , Wer Rinber ober anbeve,
unter feiner Gewalt ftehende Perfonen, weld;e”feinft Auf=

ber Biefijen KUinif Beibe Yvme amputivt werben muften.
Die qu. Sommer it Dutter mehrever unevgogenen RKinber.
—_ te Iberelté frither gemelbet, wurbe Seitens ber

ficht untergeben find uud su feiner Pauey; ft ges

biren, von der Begehung von Diebftiihlen, fowie von ber
Beaehung ftrafbaver Berlehungen ber Bolls ober Stener-
gefetse ober ber Gefegie sum Schupe bder Forjten, ber Felb-
fritpte, ber Jagd oder ber Fhicheret abyuhalten unterlift
(witd mit Paft befteajt). Die Borfehriften biefer Gefetse
itbey vie Haltbarkeit fitv dle den Thiter bGeiveffenden Gelds
fivafen obet anberen @elbleiftungen werden hievburd) nicht
Bexithet.”

Der Reft bes Gefees § 366a Yrt. III unp IV.
wesben ofne Debatte genehmigt.

Nadfte Sigung Montay 11 Uhr. ToO.: Snters
pellationen Wiygers und v, Kardorff und gweite Berathung
bes Hiilfelaffengefesses.

Berlin, ven 30. Sanuar.

— Die offeftlichelten haben geftern mit ter grofen
Cour und nadyfolgenvem Hofconcert im toniglichen Sdyloffe
B @6 waven Ginladungen vom Obver-Ceremonten-
mejter Grofen Stillfriev an 1800 Perfonen ergangen, bie
in bie werfdjiedenen Pavaverdume bes tiniglichen Sdjloffes
bertheilt ivaven. Belansificy ift eine Cour ein Empfang,
ben bie Majejtdten in threr hichiten ftaatlidien und gefell=
[dhaftlidhen Stellung halten; fie nehmen bdie Chrfurchtabes
geigungen  ter ®ejelljdaft entgegen, ble fie mdhrend biejer
Seftfaifon um fih feben werben. Der Ruaifer unb die
Raiferin dusdhgeben ble Sile, nehmen Borftellungen ent-
gegen unb ridhten an ble Anwefenden bas Wort.  Die Cout
begann Bet bem tiplomatifcjen Corps im Ritterfaale, dasd
fehe gablreich vertreten war; on ber ©pige ftanben bie
Botjdafter wit ihren Gemaflinnen, Oraf und Gréfin
Launel) waven bevelts in ihrer newen erhdften Stellung.
Den Fitfren Bismard als Minifter ves Yudwdrtigen ver=
trat Otaatsfelretir Minifter v. Biilow. Die Miitglierer
bed Reichatags und Landags waven sablreich veriveten unb
Jfhve Majeftiten bgeigten vben BVevtretern Deutfchlands unbd
Preufens ein lebhaftes Intereffe. Inm ber Umgebung ber
faferlichen Hecefdjaften befanben fidy wom ver tniglichen
amilie der Rronpring nnb bie SKvonpringeffin, Pring und
Privgeffin Rart, Bring und Pringeffin Briedrich Rarl, Pring
unbd Pringeffin Albrecit, die Pringeffinnen Davie und Elifas
beth. A6 Jfhre WMiafeftiten den Weifien Saal Betreten und
fich auf ven Sitien nisbecgelaffen Yatien, begann bas Hof-
concert, ba8 Taubert bivigivte und in wildem bie bovaligs
lichften Redfte ver fnigiichen Oper und Rapelle mitwictten.
Die gange Feftlicyleit wibrte nur etwa jwei Stumdben. Der
Raifer fah ungemein wopl aus.

— Nady einer der Trib. sugelenben Mittheilung ift
auf bem unlingft abgehaltenen Uvnim'jhen  Familientage
bie Beruvtheilung bed Grafen Harry Araim von den an-
wefenben Familiengliedern zum Anlaf eines Smumebiatge
fuches an ben Ralfer genommten worden, iiber beffen Erfolg
bi8 jetit noch nichts verlautet,

— Wie ber , Retche-Angeiger” mittheilt, fjt bem Prifis
benten bes Goangelifchen Obertirdjenvatys Dr. Herrmann
ber Gtern jum Rothen Adler-Orben weiter Rlaffe mit
Gidienlaub vevlichen worden. Wie die #PBoft” exfitnt, hat
ber Raifer Hervn Dr. Hevemann in  cinem Hanvfchreiben
feinen Dant unbd die Unerfennung fiiv fetne unermitdliche
Zhitigkeit ausgefprochen, bev a8 Gelingen des grofien
Werks, die Berfaffung ber evangelifen Rirdhe gum Ab-
fdluf gu Gringen, Bauptiachlicy supufdyreiben it Ferner
wird in biefem Handidyreiben mit Begug anf ven Berfof-
fungéabichluf ausdritcilich gefagt, e8 gewihre Seiner Majes
ftdt eine innige Bejriedigung, baf biefes Sabrgehnte Gindburch
angefteebte 3iel nunmelyr erveicht fet.

— Dot Seiten bes Auswiirtigen Amtes ift vie Inis
tiative ergriffen twordert, wm ein Ginverftinbnif mit en
iibvigen Regievungen su evsielen, DHaf bie fich Biiufenden
alfjiibrlichen wiffenichaftlichen 1. 0. Qongueffe nicht mebr al8
Anlof gu Ovdensverfeibungen an die Theilnefmey benupt
werben. it bev That Hat fidy i diefer Begiehung ein un-
vubiged Tveiber evgeben, twelches Dder BWiffenfhaft gewif
nicht gum Boviheil geveicht.

idaifenburg, 29. Samar. Nad) Meloung ous
2Anebady ift ber Cardinal Hobenlohe-Sehillingsficfi am 26.
b. M. von bort mac) Rom abgereift.

Pejt, 29. Jouuar. Bei Beging bev Heutlgen Stfgung
beé Unterhaufes Kizlt @hycsh etne Rebe jum Gedicheniffe
Deal's und beantvaste eine Kommifjion 3 wikles, welde
im DBeveine mit bden Berwandten bes Berftorbenen, ber
Regterung und dem WMuniziplum bie file bie Lelenfeier-
lihleit evforverlichen Anovbnumgen treffen foll. obann
beantragte ®hhczhy, die Sigungen von movgen big nach vem
Leidyenbegangniffe am 3. Februar ausjufetizn. Beive Un-
trdge wutben angenommen.

Aus Halle und Wmgegeud,

— Um 29. Januyar ¢, habilitivte fich bet ber aebtyints
fdren Fafultit unferer nivecfitdt fitr bas Fach ber Kinder-
Prantheiten ber Dr. med, Richard Pott von bier. Die
abtlitationsfdyeijt enthilt eine Abhandlung: Quaestiones
de symptomatibus meningitidis tuberculosae puerorum,

— Deute Wovgen gegen 3 Uhr verftar tury nads vem
Perlafjen veé newen Theaters ber stud. chem, Rab e,
©ohu ved hiefigen Konigl. Straf Anftalte=Fnfpefiors Kave,
nad) dugtlichem Gutadpten am Sehlagflug.

— Die Arbeiter-Wittwe Friederile Sommer aus
Delleben, 40 Jabhre alt, verungliicfte am 29. c. in der
Buderfabrit Piefivorf, als fie eine Welle der in vollem Bes
triebe befinblichen Scnigel-Preffe mit der Hand von iibers
quellenben Ritben-Dlafjen befrefen wollte, 6 wurde Bu=
nddft die vedite Hano vom Getriebe evfafit; turd) ben Bers
fuch, fle mit bev linfen u Befreien, wurve auch biefe exs
griffen unb nebft ver Rechten vijlfiy sevmalmt, fo vif it

RKiniglichen Reg g ber biefigen freiwilligen Feuerwefr,
el fie bet bem lehten Brande im Suchthaufe suerft am
Plage war, eine Primie von 300 Mart juertannt. Durch
ein Jteftiipt e Minifters ift ble Bablung dicfer Prdmie
an bie freuvillige Feuermehr wit bem Wunfdhe genehmigt,
baf} Seteve audy fevner tn isheriger Weife thitig fein mdge.

— Wie wiv bhdven, fo ift auf Anovenung bes’ Hevrn
Rultusminifters Herr O. Bestram fir die Budyhandlung bdes
Watfenhaufes tn Halle mit vem Drud und Berlag ber
Protofolle ber ovthographifdhen Konfereny beauftragt worben.
Dle Publifation wird ba8 gefammte afienmifige Material
enthalten und gwar 1) bie einleitenden und vorbeveitenden
Uttenftiicte, 2) dle beiden v. Saumer’jchen Borlagen, 3) bie
Berhanvlungen der RKonjeveny, 4) dle Refultate betfelbent
vefp. bag neu vebigivte ,Regel- und Wirterverzeichnif fiie
bie beutfche Ovthographie® und 5) eine von Deren Prof.
v, Raumer bearbetiete Suj i g der Abmeich
in ben Befdhliffen ver RKonfereny von feinem Gntwurf.
Das Dbetveffenve Werk befinvet fich bereits unter bey Prefie
und wird burd) miglichit billigen Preid auch ven weiteft-n
Sreifen juginglich gemadit werder.

— Ym SGonnabend Bovmittag wirde der Knabe Guftay
Webe, 9 Sahv alt, burc) ein mit MBbeln Gelavenes Ge=
[ehive aus Lobejiint in ey Geiftftvafe itberfabrer. Oliiclicher
Beife follen exhebliche Verletungen nicyt vovgefomumen fein,
ooy witd bie wilfige Genefung bes Kmaben LWoden Tang
ouf fich warten lafjen.

— 3n bev gejtern Bovmittag abgehalteren Borftands »
Giung des  Hallejchen Siinger- Bunded twirrde Beftimmt,
gunt Bejten de§ new gu evvichtenden Krieger- Denfmald ein
Concert in bem Saale des Stadt-Sehiefigraben am 6. My
Jtattfinben gu loffen. Wi behalten ung wor, Nibeves iiber
ag nodh dagur feftzuftellende Programm ju Gevicsten.

— uf em OGvubenfelve vov dewr ,Yesten Dreier” ijt
bidyt nebert dent Wege der nady e Fabifen bev Fivmen
Daving, Ehrenberg & Comp. und Alwin Taal fithet, am
vergangenen Donnerftag ein Stilt Crdreich in einer Breite
bon etwa 50 Fuf gegen 18 Fuf in die Tiefe gefunten.
Trodent baf diefer Weg tiiglich von mebhreren Hunbert A=
beitern paffivt wird und ein unmittelbar anjchliefender ge-
froveney Waffevtiimpel ber Sugend als Gigbahn dient, und
bei ben in biefenr Tagen fo iiberaus dichtenn  Movgen-
unb Abenbuebeln mancyes Nienjdenteben auf dieje Weife fges
fiihrbet ift, Dat fic) nach 4 Tagen modh Niemand gendthigt
geleben, diejen Saum tvenigftens auf der an die Strafe
anjcliefienden Geite mit Latten abjujperrer.

— Ucber die Leipungen der Praniftin Fol. MWartha
Remmert, welde vor Kurgem Bier in einem Voresfdhen
Goncert mitmirfte und nichftens Gier felbftfiindlg auftreten
wied, fdyreibt die Berliner Bitvger~Beitung :

Bweites Concert ber bevithmten Rlavierfpielerin M,
Remmert. We ihr der Ruf vovanging, ift fie eine ber
beliebteften Sdpiilevinmen Liozt's. Sn ber That erfannten
wit in ihrer vollendeten Technit efn fprechenves Bermidyinif
bed unftevblichen Meiftexs; boch am treffenditen fpridt
bafitr bie gewaltige Genialitit, bie das aujmertfame YUubdis
tovium jofort bewiltigt. Vet bdem exfien Uftorven fhon
empfand wan bie Madht einer tiefen JSnbivivualitit, die
elbjtitdnvigleit, mit ver fie das Ordefter leitete und mit
fidh forteif, ber Bauber des Piano in ven sacten duftigen
©olis von Chopin, Schubert und Stumann, alles seigte
vou cinem bewuften geiftburchglithten Talente, bag in bev
[ebendigen fprechenben IWiedevgabe aller Meifterwerte felbft
probugict uub fomit ble Hergen bder Subdrer hmpathijcy
beviihet. Wie viele Heutigen Rlabievfpieler, bie felbjt ung
bie vollenvetite Technit entgegenlenchten laffen, vermdgen
nidt, bas gefammte Publitum in dem Mafe 3 feffeln und
tief u evgueifen, al8 ¢6 ber feclenvolle Bortrag Friulein
Remmert8 vom erften Tone an vermodte, Dad Chopinjde
Goncert Cmoll gab bagu tie exjie Belegenpeit; fpirer folaten
Bady, Beethoven, Schumann und ezt ein dyronologifches
Programm, daé uné won ber Bielfeitipleit ver Kitnfilerin
Gbergengte]  Dab Publitum nabhm bie iindenbden Lefftungen
bes Frl. FRemmert wit Enthuffasmus auf und ein nidt
euben wollenver Beifall lehnte die treffiicie Kinfilerin, bie
wiv - hoffer tlich vecht balb wieber in unfern Raumen  bes
gritfen biivfen,

LBevein fitr WVoltSwobl.

Mittwod) bden 2. Februar Abends 7Y, Wb Gefellz
fthaftsabend der Sonutagsvereinigung im grofien Saale
ber Saifer=BWilhelms=Halle, Gejammtcinnalime fitr Ber-
einymede.  Gintrittsgeld 25 Reidyepfennige, ofne ver Milh=
thitigleit Syranfen ju fegen. Alle Mitglieder und Freunde
be8 DVeveins werven gur Betheiligung eingelaven. Billets
Bevtauf Abends am Cingange bes Saalee.

Programm:

Theatevauffithrungen burd)y Witglicver bed Bereins
1) ,Dev gerabe Weg ift bev Befte” von Kogebue; 2) ,Hans
unb ®rethe” von W, R.; 3) Matvofentans.  Fitv die
Weufit hat Herr Mufitvivettor Halle freundlicsft su forgen
verfprodien. Der Borftaud,

Berein fitr CrdFunde.

Siyung: Tounerdtag den 3. Febrnar Abends 8 111713
fm Hotel ,3um Kronpringen.
Zageéordbnung.

1) Borirag de8 Hewrn Dr. Ule itber bie SKbrpevverunital-

tungen ber verjdhievenen Bi(ter.
2) Berjchiebene Mittheitungen.

Guftav=Adolf=Framen=Berein,
Dienstag ben 1. Febyuay Niifvevein von 3—5 Uphr
Martingberg 14.
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Kivdhliche Anzeige,
Ratholiihe Sivdje: Mittwodh den 2. Febvuar (am Fefte
Mavid Lchtmes) Movgens 7%, Uhv Friihmeffe Hery

Parver Woler.
ter.

Bormittags 9 Uhr Heve

Nachmittags 2 Uhr BVesper Hevr Pavrer Woler,

Raplon Pe=

Frauen=Bervein sur Armen: uud Krvanlenpilege.
Donnerstag den 3. b M. Abends 6 Ufr im Saale

ey Bolfsjhule BVortrag bed Hru. Prof. Dr.
iiber

ber Herven Schrivel & Stmon zu Haber.

Dex Borjtand.

Dte Gegenvejormation in Oberbiterveid.
Gintvittsfasten 3 1 Mark find in ver Buchhanbdlung

Fiiv bad sum Gedddbinip des ploveeidhen Krleged von
1870 und 1871 in unjever Stadt 3u
finb miv 21 Reichemar? vow frifhliches
tenen LBwen am 18, Januar gefamme
vom biefigen Bitepertlub iibergeben wovben, wofify ben
®ebern biermit difentlicy Dant pefagt wivo.

Dalle, ben 31. Januar 1876.

exrichtenben Denfumal

S.=Acad. Dienstag 6 Uhr Volksschule.

ngern i gols
¢ und 7 Reiddmart

(Jach
Berlin
Dr. Otte Hfe.

Ditmmler Unonhuus.

Briejlajten der Jedaction,

Sie thetlen und mit, baf der Berfaffer ber bor
einiger Beit anonym erjhienenen ,nordbeutidhen Sfizzen,” die bficht
Habe, einen gweiten Theil des Werfes Herauszugeben, in weldhem unter
Mitwirfung dea geiftoollen Profefjors © ... e die Sitten unfever Bas
terftadt eine Sehilderung erhalien follen.”
theilung und werben bdad Crideinen des Werfes abwarten.

Wir danfen fiiv Jhre Mit=

Original-Telegramm ded Hall. Sagedl.

Shluf ver Revattion eingetvoffen.)
. 31, Januar. Reidhstag. Die Interz

pellation Wiggers, Detveffend die Verorduungen
Diedienburgs iiber dosd Civileheaejels, Delbriied ez
flive: Die Bevorduung iiber die Beeidigung dev
Standesheamien enthalte nidhts Gejelzividriges, da
jiidijhe Standesbeamte die betveffende Eidesformel
eventuell nad)y Grmefjen
Wedlenburgijche Regierung jugeiianden Habe,

indern fonntew, twad die

BeFanntmadung.

Sm Monat Februay c. wevden die Strafienlaternen:
in ben Tagen vom 1. Bid incl. 3. und vom 10. big incl. 14, um 5 Whr und
vont 15. b8 incl. 29. wm 5%, Uhr und die Mondjcheinlaternen in den Tagen
vom 4. 6i8 incl. 9. um 5V Ubr, am 10. wm 7 Uhr, am 11. wm 8 Upy und

om 12. um 9 Uby Deg Abends angesiindet.

Bom 1. bis incl. 3. und vom 13. bid incl. 29. bremmen die Strafens
latevrtens 518 10 Uhr, ant 10. b8 7 Uhy, am 11. bi8 8 Uhr umbd am 12. bis

9 Upr Abends.
alfen itbrigen Tagen die Laternen

Berlijcht twerben bie Latevnen vom 1. big incl. 15. unt 6 Ufhy und vont

Die Mondicheinlaternen brennen vout 4. big incl. 12., und an

jur Hilfte big 12 Uhr deg Nachts.

16. big incl. 29. um 5%, Uhr deg Morgens.

$alle, den 28. Jamuar 1876.

Der Wiagiftvat,

Diebitabl.

Gine filbevne Cylinbev-Uhr mit Golbrand
ift am Peovgen Des 27. b. Mt8. aus einev
Gilofitube Bapfenftrafe Nr. 2 gejtohlen. !

Ungeigen diber Diefert Diebjtahl find der
Riniglichen Staats-Anwaltichaft ober Hierher
 madhert.

Bor Anfauf witd gewarnt.

Halle, dert 29. Januar 1876.

Die Polizei=Berwaltung,
2 -
Yol3=Berfteigerung.
u%n per RKoniglichen Oberfovitevet Schfeubits
ollert s
TL aug dem Unterforft Merfeburg tne Hell-
fucth-Gewehricht bet Rigen

Montag den 7. Februar 10 Whr

cirea 50 Gichen und Riiftern mit 11 Kbm,,
700 ejcherte unb vitjterne Stangen,
100 erlene Stangen,
250 yitjternie Sovbbiigel,
320 m. Unterholz-Reifig,
II. aus bem Unterforft Burglicbenau
Sehlag 1 bet Dilinify
Donnerdtag den 10. Februar 10 Hhy
civen 360 efchene und exlene Stangen,
160 Reifitiibe,
1200 m. Unterfolz-Reifig
Bifentlich verfteigert werben.
SQaufluftige wollen fich jur Ten

Neue elegante Damenmadfen vermiethet
billig  Cdytlershof 17, part.
Danenmasfen ju Haben Freudenplan 2.
Hodjeine Hervenz u. DanenzWaslen,
ba8 Schinjte it diejer Saifon, find su haben
e Dikeloodie 5
Betten zu vevfoufen odber am ordentliche
Qente gu vevmiethent Mittelwache 9.
Ginen Refrling fucht
$. Friedridy, Ubvmacher, Leipsigerfty. 101
Lehriings=Gejud),
@inen Lebring, welder Kiempuer werben
will, fudt ww Oftern
Grujt Sdyule, Sundwehrfivage.
12 Qehrlinge judt ju Ofteant
Alb. Schmidt, Mechanitus, Geijtitrafie 46.
Lehrling judt
9. Slanf, Pojamentier, gv. Klousjtr. 8.
_ Gin Plerdefnedit gefucht alter Mokt 24.
Gefucht ein Miidbchen bei 2 RKinber, am
lieBftert vom Lanbe.
&, Dendridy, gr. Ulrichsitvafe 35.
Giu Zijdlergefelle wird gefjucht.
Gd. Mengel, alte Promenade 20.
Gin RKinderméidchen wird gefucht bei
Prof. Bernitein,
vor demt ®eiftthor (Bernburgeritrafe) 12.
Reinl. P. 3. Trithitiicitr. gef. gv. Brauhausy. 21.

Reit in den Detreffenden Schligen einfinden
und vor e miberen Vedingungen an vt
und Stelle fich untevvichten.

Gin Niddchen wird in leichter Hondarbeit
Defehiftigt et
B Widlein, Reilsjtrafe 5b.

Schfeudits, am 29. Januar 1876,
Siiiniglice Oberfirjterei,

Gin ordl. Mdbchen fucht sum 15. Februay
Frau Sehaller, Whaifenhaus.

60—80 Liter Wiile) find thiglich abzuge
Berr.  Niiberes fagt
Freugel, Klousthoritrafe 16.

Hen-Verkanf.
Bejtes Wiejenpen, tn Fuhren u, Centz
stern, vevlfouft
Korting in Billberg,
Gute Feverbetten jehr billig su verfaufen
: Sditlershof 5, 1 Treppe.
Sdrotenjdhuhe leiidhergaffe 3, Hof L
Gin f. ntedl. minnl, veinl. /,—3jdhv.
Hitndden wird ju foufen gejucht.  Offerten
nieverjul in der Grped. b. BL u. U, X.
Ein pier ouvchrejender Herv judht zu hohen
Preifent alle alterthiinrichen Geaenitiave, alé:
Wcifpner  Povgellanz Figuven, Tafjen,
Gerbice, alte Siviige, Glijer, Holzidnitzez
veien, WRiibel, wenn aud) veject, Shitzen,
Waffen u. j. w. zu Lufen.
dpgeffenn Dittet man abyugeben im E'garven:
gefehiift ber Hevren Steinbredjer & Jadper
am Mokt
Gpradjtunbe im  Ruifijhen  gefudit von
einem Herrn.  Bu exfragen
Detm Portier der Stadt 8

2000 Thir,

auf Hypothel ansiuleihen durch
(H. 5239) Mersenidh & Cu,,
ar. Ulrichsitrofte Nv. 61.

Damen-Masken-Anziige,

Hodit elegant, das Neuefte in diefem
Genve, werden anf Bejtellung prompt
gefertigt,  Berjdjiedene neue geidymad:
bolle Koftitms fiud ur gejl. njidt uud
Berleihung beveit.

Halle 0/&. Lounise Hudemann,

Gin Midchern vom Lande wiinfcht 15. Feby.
Otellung H. Broubausgafle 24, 11, Teste Th.
Gin im Kochen grimdlich erfabhrenes Wib-
chen mit guten Beugnifien, weldhed audy Haus-
arbeit mit iibernimmt, witd gunt fofovtigen
Untritt gejucht
Kionigsftvafie Nr. 7, pavterve.

Gin in ber Richenavbeit erfahrenes Frafti-
ge8 Miidbchen wivh gum fofortigen Antuitt ge-
(ggf;g Dompla 4.

Siie meine Weif- und Brodb-Biiceret fuche
31 Ofternt einen Lehrling.

€h. Steinjhmidt, Bicdernteifter.

Gin ovbentl. fraft. Midchen v. 17—18 J.
3 15. Febr. gefucht Geijtitvage 40.

rbeitergejudy.

Btwei Drefcher werden gefucht

(. Brauhausgajfe 11.

Gine unverh. Aufwartung gefudyt

alte Promenabe 28 int Lader.

Dienftmadchen gefucht Bliicherftrafe 2, 1L
_ Aufwavtung gefucht gv. Steinftvage 69.

_ Gine perfefte Rbchin in gefelsten Snbven,
wmit guten Beugnijfen verfeben, fucht Stellumg
gunt fofortigen Antvitt, Bu erfr.

. @anbberg 11, I 1
Avbeitfame Meidchert evh. fof. u. fp. gute
Stellen b Frau Gutjahr, Martinggaife 21.
Gin junges Midchen qur Anfwartung gef.
_ov. Dvaubausgajie 29 povt.
Widdjen, a. Knaben-2Any, geiibt, f. Weidenpl. 1.

Anfvart. gejucht. Hetnridh, Schulberg 1.

Gin junges Mivchent fucht eine Anfvarhinng
fite Den SJtacbmittagd) " e

Heine Yrauhausgoffe 20, 3 Tx.

Gin frift. Midchen v. . fudt a8 Kinder
mabchers Dienft Martinggaffe 20, L.
Gin Comtoivdiener v. 16 Jafven, m. gut.
Beugnifi, fudht fofort Stellung. ~ Offevten un-

Reipsigeritrafze 22,

tev ¥, N, in dev Grped. b. B erbeten.

Gerichtlicher

Ausverkanf,

Am Dienstag den 1. Februar d. J. und den folgen=
den Tagen sollen M.eipzigerstrasse $ die zur Carl
Klos’schen Konkursmasse gehorigen Waarenbestinde,

bestehend in Herrengarderobe und Tuechstoffen, zu bil-
ligen Preisen verkauft werden.

Das Geschiifts-Local ist des Vormittags von 9 bis
12 Uhr und des Nachmittags von 2 bis 5 Uhr geoffnet.

Fr.

Herm.

Keil,

Yerwalter der Carl Klos’schen Konkursmasse

Aufwartung gejucht Marit 18, IIL

.| Gine gangbave Rejtanration in Halle
ift fofovt u itbernefmen. MNdh. d.
Tvau Binneweifs, gr. Miverfivofe 18.
b Candwivihidajterinuen, Kodmamsz
jell, Kichinnew, veinlihe Hansdz, Stuz
benz nud Kiidenmidden {inden fvfort
Stelfen durd) Srau Binueeif.
Die Raumlichierten in meinem DHanje gv-
Steinjtrafie 19, morin i gegenmirtiy die
RKunjihanclung der Hevven Taujdy u Behrens
befinbet, find von Ojtern ab anbermeit ju
oevmiethen. e Banquie Schmagn,
Gine Dervichaftl. Wohnung, Beftehend aus .
9 Pécen mit Gavten per 1. April gu be='
siehen Rarlgftrafie 4. 1
S meinem Haufe, gr. Mirlerjtrage 1!
ift bie 3. Gtage per 1. April gu vermiethen
6. Sudoty.
Gine Wohnung v. 2 St., 2 &, RKide ift
fofort ovber gum 4. leri[g“fﬁr 330 Mart ju
% fie 2. |

ML, Stube fofort B. Miverjtrafe 8.
Gin mbbl. Bimmev Leipsigerftvafe 101, T.
~ Gin mobl. Jimmer mit Kabinet fanut vom
1 §. fof. bes. w. gv. Brauhousgafie 16.
T Gin f. mbbl. Port-Bimmer mit RKabinet it
an 1 0. 2 junge Seute abyugeben
Niemeperitvape 15, pavt. linfs.
Freunol. mdbl. St. w. K. fteht su verm.
an eimgelne Hevven Zyibel 4.
_Unit. Schlafit. m. K., feigh., Withlbevy 5.

Gine fremndl. mibbl. Stube fogl. ober vour
1. Februar cv. ab gu vermiethen. Preid per
Monat nuy 4 K Taubengafje 9, 2 .

SROBY. Wohnung fiiv 1 odber 2 Herven
gr. Ulvidysftrafie 20. Bu erfrog. im Labem.

Mevdbf. Bimmer u. Cab. fof. su vermicthen

| Seipsigeritrafe 66, Cigavren-Geldydit.

ool . St u. R-an 1 0b. 2 H. Merf. Str. 16, 11
2 onjt. Schlafitelle m. & Kinigsjtr. 17, §.1.

Anft. Schlofftelle offen  gv. Walljtr. 34.

vermiethen v BRIl o o
Wolnungen von 2, 3 u. 4 St, 3 &, {!
und Bubehdy fofort obev fphter su vermiethen
Miiihlweg 29.
Ginige Bimmer in einem mnew erbauten
SHaufe, nabe am Bahnbof, su Comptoir und
Heiner Wolnung geeigiet, fiiv 100 K vom
1. April ab ju vevmiethen. Gtiwa erwiinjchte :
Ginrichtungen witvben noch bevgeftellt werden, §
Niiheres bei H
Hudolj Mofje in Halle, Briiverftrafe 14, L1
Gine freundliche Wohnung von brei.
Stuben, Qammern, Riide, Reller und:
Bovenvaum ift fofort ober gum 1. April:
s vermiethen fleine Steinftrafe 6.
Ghendafelbft eine Werkftatt.
Gtube u. Kammer jum 1. April von eing.
Leutenn g begiehen Saalberg 14b.
Gine Wobhrung von 2 St, &, K. u. Bub.
3t 85 K, jomie eine Wolhnung von St., &,
K. 3u 66 Jp qum 1. Apvil 3u begiehen
e Liebenaueritrafe 2.
Wobhmmg u 48 K Unterberg 22.

Gine Wohuung

vont 4 &, &, K. . mit Givtchen i vey-
mietherr. Niheres  Viebenauerjtrafe 7, L.
Gin fr iches, im Gartent gels Logis,
3 Gtuben, &, &, Bubehiv, 110 %, besgl.
eing gu 65 Jp, ju vevm. Bevnburgerjty. 29.
Bwei grofie Stubenr, 2 Rammern, Kilche,
Bobenfammer, Keller, Wajchhous, mit Gav-
fenbent., 3. 1. Apvil 5. bey. Wilhelmsitvagie 3.

Cne freundl. Wohnung v. 2 &t., 3 R,
R u. Bubeh. 1. Apvil ju vevmiethen bei
Gofe, Gofenfir. 10 in Siebidyenitein.
Wobl. Wohnung mit Keft jum 1. Febr. 3u
vevmiethen gv. Rlausitrafie 38.
Mobl. St. u. K. 3u vevm. alter Mavkt 33.
Gine elegant mdolivte Stube mit Cabinet,
Bel-Gtage, Nithe ver Babn, fanu fofort ober
audh fpiter an einen einzelnen Heven vermie
thet werven. Bu erfragen
Auguitaftvage 3, 1 Tr.
Q1. Stube von einer Perfon gum 1. April
31 begiehen Yangegaffe 15.

Gine ©t., &, & 2. an jtillen, gurerlifjigen
Miether ju vermiethen  Rannifhetrafe 4

SMitberoohner su mbbl. Wohung gefudyt
Bleifchergaffe 2, 1IL

2 anftindige funge Leute finden Schlafftelle

.8 D ftrafie 11a.
Shbfft. m. 8 Spige 20, I lnfs.
Cin Hevi f. St u. & gr. Klausjir, 26, 11

Unjt. Schlafit. gv. Rlansfte. 8, § B.1 Tr.

_Unft. Slafit. mit Kojt  Trbvel 13,
Sdlafit. mit & I Nkidgsfir. 7, {. .
@dylafitelle offen Sdulgajfe 2a.

Wohnungs=Gejud),

Bu nichftems Michaeli wird eine Wohnung,
beftehend aus 4 beizbaven Rémmen nebft Bu-
bebir, bi8 sum Wicthspreife von 600 Mart
filr eine Heine vubige Familie gefucht. Offerten
unter R, S. 2 in ber Crped. b. BY. erbeten.

Gine Wohmung (2 St., 1 ob. 2 &, Kiidhe
1. 3ub.) u 60—70 % in Nihe b. Steinftr.
gumt 1, Apvil zu miethen gefucht.  Offesten
unter B. 76 in dev Gyped. d. BL evbeter.

Gin Logis im Preife con 120 Mart wird
von finbevlofen Leuten fofort ju miethen ge-
fucht. Offerten unter 2, 1O, bitte in der
Gyped. . Bl niedersulegen.

Cine Stube, 2 8., & fir 3 Perfonen,
nahe am Mavit, womdglich Parterre- Wobhn.,
gefudht.  Yor, W, 10O. in b. Eypeb.

_ Biofine Dein Plon it Biig! 6, e
Gin grauer Pudel sugelaufen.  Bu evfragen
Reftauvation Ed, Weifer, gv. Steinftvage.
Bernhardt,
Gin fl. fdhwavzer Hund, auf ben Nomen
»Sdad” hivend, entloufen. Gegert Belohrung
abgugeben im ,Schwan*, gr. Seinjtrage.
Gold. Wandjettentnopi Sonutag Abend
vont Dofpitalplat bis Markt verl. Geg. Bel.
abjugeben itller’s Reftour., Hofpitalplat.
Berfoven am Sonntag Abend auf dem Wege
ot Levcheneld big gur WMittelwache eine Eleine
Qedertnidie, ein Stridgeng und Hanbdichube
enthaltend. Geg. Bel. abzug. Jdgerpl. 1b, 11

- Bevidtigung.
~ Su ber Aneige ,Mavtingberg 11, pavt.”
II)M'Iﬁ eg ftatt weife ,wollene” Rleiderfiofie
eifiert.




Am Sonnabend den

19. diefed evdffue idh die Wiliale meiner Weinbandlung, verbunden mit Weinstube,

Schililerstrasse Nr. 31 in Hannover.

John Wallmach aug Riidesheim im Biheingun,

Beim Befuche Sannovers lade i) meine Landsleute ergebenit ein,

mich 3u beehren.

Oscar Grohmann,
Bertveter der Filiale von FJohn Wallmach in Sanunover.

BCE Gisbahn anf der Jiegelwiefe, Morgen Dienstag grofes Gomeert,

Anfong 2 IIIJx
Gutrée 25 4.

v, 0. tcumsens g Siee. 05| 4> DU Beelin-Stettiner Eisenbahn-Prior, VI, Serie,

Bon biefer Prioritit werden 8,100,000 Mart amt 2, und 3, Februar a. ¢ 3

then, ©. Kunsch, gr, Steinftr, 65,

Confirmandenviide

verfauft & Sidher, Mithlgvaben 6.

@
"Talmas
fitv Confivaraudingen in oy und weif
verfouft ', Fischer, WMihlgraben 6.
Gine Partie Jeeve Delgebinde billig
3u berfaujen,
Halle a/©, Kilian & Hoerstel.

Dr. Romershausen’s
Aungen-Essenz
it edht 3u Degichen Durd
Gebr. Mulertt,
gr. Slnusite. 2.

Ziglich frifcher B i<

in bev Nieberlage von .
H, Bachmann, JRiijlberg 6.
20—30 Gtr. @taublalf Hat abaulaffen
9. Baduany, Mithlberg 6.

"WV @ah-Maschinen,
bie beften bewdhrieften Shfieme,
empfiebit unter mehrf. Garantie

Aug. Baumgart,
Medjaniter, gr. Ulvidysfiv. 10.

\] f 0o
Gt e SCCAOTSCH
und Sefjollen frafen Geute ein et
Hpsmanw, gv. Mridsitvage 28.

3

25 30 Piuud =%

Brod gebe id) fiir 3 DMark, auch bewillige ich
Denfelbent Preid fchon et Abnabhute vont einer
Mart 50 Pf.

Iy nebnte weiteve Beftellungen an, welder
Orife fie audy fein mbgen, und Hefeve diefels
Ben frei ing Hous.  Jacebi, Bicevneifter,

Rannijcheftrafe 22.

Sl \’%’indmﬁ‘ﬁ?e{s g
g Pulver =
W,? fﬁ%ﬁ%&% %Egr ﬁeiu:@uwm i

i 5—10 Minutent eine billige und fehy
nahrhafte Suppe yu beveiten.
Gngros-Lager bei Herren
Ferd, Bumuel & Co, in Halle . b. S,
fevitey au Haben bei:
Hevntane Linde, alter Markt,
2Bihelne Apman,
= Qlidhard Morig,
Wily, Shhubert,
€. Wiiller’s Radfolger,
Barl Gugling,
A, Fenmany,
Jiid). Schmidt, Apolda,
= Zefjare, Eigleben.
e Criurter Brunnentvefje,
Bra. Dagded, Sauerfohl,
fi. Dovslisden 6 Stic 10 Pf, .
Braunjdw, Wuvt in beften Qualititen,
frijeh geloditen Sehinfen, Junge, Hamd,

audjfietid,
feinjte Tafelbutter in Stiiden, Salyz u,
Sdimel3butter,

Hedyt

frifde
A

Heren
,

S%owouwow

€ et
. Nenmanmn, {[. Steinjtrafe.

] a @ 19, von 5 & an
Honig s <"

bilftger Bet
Tettes Sehivetn zu verk.

§i. Zittel . . Rann. Thor.
Holgblag 5.

Die Kaiserl, Kounigl,

Hof-Choeoladen - Fabrik
Gebriider Stollwerk in Coln
tibergab den Verkauf ihrer Tafel- u.
Dessertchocoladen in Halle den Herren
Ang. Apelt, | Gtbr, Kircheisen,
C. F. Baentsch, | C. Miiller,
Friedr. Bock, |Ernst Ochse,
Tankmar Enke, | 6. Riihlemann,
C. Eugling, 0. Teichmann u.

2 | cinem geehrten Publifum wmit ber Bitte wm ferneves Woblwollen Gievmit exgebenit amzeige.

zbem febe Billigenn Convfe von

| 94 pQt,
(gur Subjeription aufgelegt und find miv in ber Lage,
vermittelin. . :
Hallescher Bank-Verein von Kulisch, Kaempf & Co.,
Heine Steinftvaje Ha.

Beichnumgen davouf Foftenfre 3u

Die Gruenerung der Covje jur gweiten Slafje bringe ich ievmit in Grinnerung.
als engl. u, westphiil, Schmiedekohlen, Gas-
b

Borldufige Wnzeige.
Diendtag den S, Jebruar 1876,
&= Benefis fiir den Characterdarvitelor
Hermn Gustav Brnst.
Drei Tage aus dem Leben
eines Spielers.
Eenjntionsdftiid in 4 cten wd 6 Bilbern
vont Angelly, wozu ein vevehrl, funjtliebenbeg

Publifun HIfl. einlabet Gujtay Genjt.

Stadt-Theater,

Dienstag den 1. Februar 1876,
Mit as

Dev finigl. Lottevie-Ginnehmer Lefueamr,
Stﬂi“kﬂiﬁﬂ@li, kohlen, engl. u. westphil. Sch
Zwickauer Stiick-, Wiirfel- und Waschkohlen, Gascoaks- und Holzkohlen offerirt in

ganzen Lowries sowie im Einzelnen

Gustav Jiann junior,
am Bahnhof, Delitzscherstrasse 7 und grosse Ulrichsstrasse 11,

Biéihmische Braunkohlen,

Stiick= und Mittellsohlen in ganzen Lowries sowie im Einzelnen offerirt billigst

Glustav Mamm junior,
Alleiniger Vertreter des Wiener Kohlen-Industrie- Vereins.

Kiefernes Brennholz,

in ganzen Klaftern sowie auch gehackt, offerirt in ganzen Fuhren und im Einzelnen
; Glustav Mann jumior,
am Bahnhof, Delitzschersirasse 7 und grosse Ulrichsstrasse 11.
Bestellumgen zur Anlieferung in’s Haus werden promptest besorgt.
Unentgeltliche Behandlung in der ehir, Klinik
fir Zahn- u. Mundkranke: Dienstag, Donnerstag
und Sonnabend 8 Uhr. Dr. Elollaender.

Gas-, Waffer- und Greiznugs - Xnlagen, r

fowie Mepavatuven werven fcf)ueﬂfte-nﬁ au@ggfﬁf)ﬁ. -
Foegen& Bicling, Wiiihloerg 1.
Gefhiits =BVerlegung,

it dent heutigen Tage vevlegte fid) meine Comditoret ud Honighkuchen-
bickerei von Wountideftraie ¢ nod) meinent Haufe alter Trarkt S, was idy

Hoalfe, den 1. Februar 1876, SHodhachtungsonll

Franz I eil.
Sonnabend den 5. Februar Abends 6 Uhr

i e . N
L Soirée des {Leipziger Gewandhausquartetts
im Saale der Volksschule.

Beethoven, Quartett fiir Streichinstrumente Op. 95 F-moll.

Mozart G-dur,

Schumann o 5 A-dur,
Zutritt fiir Abonnenten gegen Vorzeigung der rothen Rillets.

Einzelbillets & 3 Mark bei Herrn M. Niemeyer, gr. Steinstrasse 66.
¥, Voretzsch,

Dienstag den 8. Februar Abends 7 Uhr
Concert von KFrl. Martha Remmert

im Saale der Volksschule,
unter gefilliger Mitwirkung der Frau Fr, Voretzsch.
Nummerirte Plitze & 2 Mark 50 Pf, unnummerirte Plitze & 2 Mark bei M, Nie-
meyer, gr. Steinstrasse 66.

Restaurant zumm Ka;isergarten,
K Anguftaftvae 9 2230

empfieh(t eine veidhholtige Spetfelavte s%xeﬂft Triftigen WMittagdtijlh. Ritvnberger und

Cracaner Bier {j.

NB. Die Strafenbelenchtung ift hevgeftelit.

Auction |

bevjdiiedener Mibel 2e. (. 5244)
%iemsiag dent 1, Februar vou frith nmn;ge

Uing's Befanvat g Gl |
ciling’s Rejtauvation 3. g Garl, |
bﬁﬂfﬁfﬂs unft 2 Uhy %qutio’r'vq?vn 6%1';“-2 Bormittags 10 Nor

o3 Seinggerttiage 1o, —gl goeifpinnige Qalfjohle, 1 Seiteriagen, :
TR e e e e e - { pwetvibevige Hondiagen u. eine Povtie Riift-
Gint nidt ju grofies Hans mit 1000—1500] boblen 1> Riftol;

F Ansall. Mitte Dev Stadt qu Taufer gefucht. | gh. fur pew Prlvermeidenw ane der Sanle
Nibeves i der Grped. b, BI. Madymittags 2 Whe

” »

W. Ghinther,

uction,

Gonitnbend den 5, Februar ¢, verjtei-
ve i) unbd jway:
a. in der Liudenjtraje NRr, 12

2

Rich. Fuss, A. Trautwein.

s bie Rebaction verantwortlicy . Bevtram — Deud ber B fbxud

S50 oder gu pachter gefucht duveh

Gine Biiderei wird in Hall ¥ eine Pavtie Bauholy (Langholz)
; i ot i gegent Bonve Bahlung in Reichgelve.

gehobsnem Ubonniment.
Dritles Jaftipiel des &gl. Hoffchaufpielers
Henn Carl Sontag
vom Hoftheatey au Hannober.

Oad Gefangnif.

: Luftfpiel in 4 Anfyiigen vort Nobevid) Benediy.

Dr. Hagen — Hor Garl Sontag.
o Hierauf: =
Cin Knopf.
Original-Lujtipiel i 1 Anjzuge vor 3. Sojern.
Dr. Giudolf Bingew,— Hr. Carl Soutag.
B Opernprcije. “ZBE

AN wl 3 x
Cafe Bo
i Heute 'Eicmstug Hbend
Schinken in Burgunder.
ey _ F'r. Schreyer.
Heflaurant Tigdel 70,
Wiittwod den 2. Februar

grojes Sdladytefeit,

frih 9 Uhe Belljleijdy, Abends viv. MWt
wid Suppe. Fr. Bernhardt.
%" 0= B2 900 %
fivger=Berein,
Dienstag ben 1. Februar Ubends 8 by
i Saale bes , gofbenen Ninges.”
Berfammlm

Bovtvag bes Heren Stadtrath Hilben-
hagen iiber Gemeinde-Umlagen bebufs fiv)-
licjer Bebiivfniffe.

Bei et allgenteinen Jntevefe, weldhes bie
fe8 Thema fiiv bie nichite eit Beanfprucht,
ijt 1§ ein vecht sahlveiches Cricheinen unfevey
Mitbiirger evmiinfcht. Der Borjtand,

ke ie

Handwerker-Meister- Verein,
Durdy freiwilliges Ausicheiden des bisheri-
gen Renbanten Heren Weife ift diefer Poften
buvd) Borftandsbeidhluf auf Heven Sped,
Jeugafie 14, iibevgegangen. — ~ Sprechftunbe
1—3 Uhr Nachmittags.

1eidenhammes’s Neftanr,
Dienstag Schlachtefeit. Bier f,

Unfevm Tieben Fremide Heven

Carl Litbner

s feinent Deutigen Wegenfefte ein dretmtal
bonrernded Hoch, baf die game Strohhofs-
fpise wadelt 1nd die Kuttelbuiicde sittert.

____ ©cine vielen Freunde, -

Daufjagung.
Buritdgefelrt vom OGrabe ureines Mannes
Chrijtian Augermans foge ih den Mit-
gliedernt bes Hallejchen Kriegervereins, fomwie
allen benten, tweldhe feinen Savg fo veidhlich
{chmiictten und ihn ju feiner Yeften Rubeftitte
Degleiteterr, meinen Hevzlichiten Dant,
Mige ihu die Grde leicht fetm.
Halle, ben 31. Jamuar 1876,
Wittwe Ungermani,
Todes = Anjeige,

€8 Bat bem Hervn gefallen, meine Yiebe
Srau Hmalie TieGe geb. Niedhardt im
Alter von 28 Jnfren 26 Tagen von ihren
fangen jchwerent Qeident gu evldfen und in fein
Jeid) absurufer.

Ganft tube ihre Ajdhe!
Died allen Freunden und Befannten juy

G, ©aller in Sanbsberg Gei Holle. ° W, Glite, gevichtl. Auct.-Commiffor,

Taack,
Ay

i Des I8

Nachricht. ~ Dev tieftrancyrnde Gatte
nebft 2 Rindeyn.

i

e ——

S

e O S T S W R e T 8

B> B - T

A RESLEN T IR I

I e i - Al R WYl MO TR T o



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1876
	02
	01
	1.2.1876 (No. 26)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 130]

	Die Gruft von Steffendorf. Novelle von H. Fallung. (Fortsetzung.)
	[Seite 130]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 131]

	Verein für Volkswohl.
	[Seite 131]

	Verein für Erdkunde.
	[Seite 131]

	Gustav-Adolf-Frauen-Verein.
	[Seite 131]

	Kirchliche Anzeige.
	[Seite 132]

	Frauen-Verein zur Armen- und Krankenpflege.


	[Seite 132]

	Briefkasten der Redaction.


	[Seite 132]

	Original-Telegramm des Hall. Tagebl. (Nach Schluß der Redaktion eingetroffen.)
	[Seite 132]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 132]
	[Seite 133]







